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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 13. Gemeinschaftsversammlung der VG
Greußen vom 01.12.2008

I. öffentlicher Teil

Beschluss Nr. 23/13/08
zur Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Greußen für
das Haushaltsjahr 2009
Beschluss Nr. 24/11/08
über den Finanzplan der Verwaltungsgemeinschaft Greußen für das
Haushaltsjahr 2009

II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Donnerstag, der 22.01.2009
Redaktionsschluss Freitag, der 16.01.2009

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Bei der Diskussion im Richtungsstreit der zukünftigen territorialen
Anbindung der Einheitsgemeinde Großenehrich könnten einige
in einem Arbeitspapier für den dortigen Stadtrat und letzten
Großenehricher Amtsblatt genannte Zahlen die VG Greußen be-
treffend zu Irritationen und Verunsicherungen, auch bei unseren
Bürgern, führen.
Besonders wurden hier Hebesätze für Grund- und Gewerbesteu-
ern genannt, welche nur rein der Fantasie des Verfassers entsprun-
gen sein können, da sie fern jeder Realität und Belegbarkeit sind.

Der Grund einer solch unseriösen Verfahrensweise kann nur
darin gesehen werden, daß der Weg Großenehrichs von einem
Teil des Stadtrates an dem mehrheitlichen Willen der Bürger
vorbei unbedingt nach Sondershausen gelenkt werden soll.
Daher erachten wir es als dringend geboten, mittels Presse-
information zu dieser Probelmatik mit nachfolgender Aufstellung
zum tatsächlichen, aktuellen und auch zukünftigen Stand zu in-
formieren.

Presseinformation der VG Greußen
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Einladung
zur 34. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– nichtöffentlich –
Datum:  20.12.2008 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Saal „Zum Dorfkrug“ in Obertopfstedt

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschriften - öffentlicher und nichtöffentli-

cher Teil – der 33. Sitzung
3. Kurze Ansprache zum Weihnachtsfest sowie Jahreswechsel
4. Feierstunde. gez.: Halecker/ Bürgermeister

Einladung
zur 45. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– nichtöffentlich –
Datum:  11.12.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Clingen

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 44. Sitzung - öffentlicher - nicht-

öffentlicher Teil -
3. Information der Bürgermeisterin
4. Gemütliches Beisammensein zum Jahresausklang
5. Schlußwort gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Stadt Clingen

Einladung
zur 31. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– nichtöffentlich –
Datum:  18.12.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 30. Sitzung – öffentlicher- nicht-

öffentlicher Teil -
3. Information des Bürgermeisters
4. Gemütliches Beisammensein zum Jahresausklang
5. Schlußwort gez.:  Dießl/  Bürgermeister

Gemeinde Topfstedt

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
In Würdigung des Ehrenamtes wurden vom Stadtrat der Stadt
Greußen in einer Festveranstaltung am 27.11.2008 folgende Bür-
ger geehrt:
• Herr Fritz Apel
  Regionalverband Hörgeschädigte und Tinnitus betroffene
  Menschen Kyffhäuserkreis e.V. Sondershausen
• Frau Ingeborg Baum
  Förderverein für das Staatl. Gymnasium
  „Friedrich von Hardenberg“ Greußen e.V.
• Frau Karin Nottrodt
  Greußener Karnevalsclub Weiß- Blau e.V.
• Frau Elfrun Stubert
  SV Blau- Weiß Greußen e.V.

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Bekanntmachung über die
amtliche Einführung

der automatisierten Liegenschaftskarte
Die amtlich eingeführte automatisierte Liegenschaftskarte (ALK)
Landkreis Kyffhäuserkreis
Gemeinde Westgreussen
Gemarkung Westgreussen
Flur(en) 1 - 11
kann gemäß § 6 Abs. 2 des Thüringer Katastergesetzes vom
07.08.1991 (GVBI. S. 285), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Thüringer Gesetzes zur Neuorganisation des Kataster- und
Vermessungswesens vom 22.03.2005 (GVBI. Nr.4, S.1 15)
während der Sprechzeiten
Mo, Mi, Do von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Di von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

im Zimmer 01 des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation
    Katasterbereich Artern
    Alte Poststraße 10
    06556 Artern

sowie in den Büros der Öffentlich bestellten Vermessungsingenieu-
re eingesehen werden.
Die automatisierte Liegenschaftskarte tritt an die Stelle der bisheri-
gen Liegenschaftskarte.

Artern, 26.11.2008
Unterschrift,  Siegel

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!

Nachtragshaushaltssatzung
Nachtragshaushaltsatzung der Gemeinde Trebra
(Landkreis Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2008

Auf grund des § 60 Abs. 2 ThürKO erläßt die Gemeinde Trebra folgende
Nachtragshaushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt,
dadurch werden

erhöht vermindert und damit der Gesamtbetrag
um  um des Haushaltsplanes einschl. der

Nachträge
gegenüber bisher auf nunmehr

   verändert

Euro        Euro Euro Euro
a) im VwHH
die Einnahmen 24.300,00 - 266.400,00 290.700,00
die Ausgaben 24.300,00 - 266.400,00 290.700,00
b) imVmHH
die Einnahmen 61.600,00 - 52.000,00 119.600,00
die Ausgaben 61.600,00 - 52.000,00 119.600,00

§§ 2 - 5
der Haushaltssatzung behalten ihre Gültigkeit.

§ 6
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2008 in Kraft.
Greußen, den 08.12.2008

Ackermann - Siegel -
Bürgermeisterin

Die Nachtragshaushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 12.12. - 30.12.2008
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 22.01.2009   Redaktionsschluß: Fr., der 16.01.2009

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Einladung
zur 26. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– öffentlich –
Datum: 16.12.2008 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Bürgerhaus „Mönchtor“

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Bestätigung der Niederschrift der 25. Sitzung  - öffentlicher/

nichtöffentlicher Teil-
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Erläuterung und Beschlußfassung zum Haushalt 2009
5. Beschlußfassung zum Finanzplan 2009
6. Beschlußfassung zum Erlaß der Entwässerungssatzung der Ge-

meinde Trebra
7. Beschlußfassung der Gebührensatzung zur Entwässerungs-

satzung der Gemeinde Trebra BGS-EWS-
8. Beschlußfassung für die Erhebung einer Kommunalabgabe zur

Abwälzung der Abwasserabgabe (AbSAbwAG) für Kleineinleiter
der Gemeinde Trebra

9. Verschiedenes und Bürgerfragen
10. Schlußwort Gez.: Ackermann /Bürgermeisterin

Gemeinde Niederbösa

Bürgerinformation!
Die Beschlüsse der 17. Gemeinderatssitzung  - öffentlich – nichtöf-
fentlich – der Gemeinde Niederbösa lagen bei Redaktionsschluß
noch nicht vor.
Sie werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes bekannt-
gemacht. gez.: Hellmann / Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Entwicklung der Kommunal- und Kreisfinanzen im Jahr 2007
Vom Statistischen Bundesamt sind die Ergebnisse der Kassen-
statistik für den kommunalen Bereich für das Jahr 2007 bekannt
gegeben worden.

Überblick
Danach hat die kommunale Ebene insgesamt im Jahr 2007 einen
Finanzüberschuss von 8,16 Mrd. € erwirtschaftet. Gegenüber dem
Vorjahresergebnis ist dies eine nochmalige Verbesserung um 5,2
Mrd. €. Im Zweijahresvergleich hat sich die kommunale Finanzlage
damit netto um 10,4 Mrd. € verbessert. Allein 4,5 Mrd. € des Über-
schusses 2007 entfallen auf die Kommunen in Baden-Württemberg
und Bayern. Einzig die Kommunen im Saarland und in Rheinland-
Pfalz müssen 2007 auf einen negativen Finanzierungssaldo blicken.
Der bundesweite Überschuss 2007 ist auf die weiterhin sehr positi-
ve Entwicklung der kommunalen Steuereinnahmen (+ 4,8 Mrd. €)
sowie auf die vor allem in der Mehrzahl der westdeutschen Bun-
desländer stark gewachsenen Zuweisungen der Länder (+ 4,5 Mrd.
€) zurückzuführen. Die kommunalen Spitzenverbände hatten in ih-
rer diesjährigen Prognose das Jahr 2007 mit einem Überschuss
von 6,7 Mrd. € gerechnet. Die Abweichung zum nunmehrigen Ist
erklärt sich allein durch die im Ergebnis höher ausgefallenen lau-
fenden Zuweisungen in den alten Ländern.

Landkreise
Die Landkreise haben ihr vorjähriges Finanzdefizit i. H. v. 1,37 Mrd.
€ in einen Überschuss von 825 Mio. € umwandeln können. Ge-
genüber der letztjährigen Prognose ergeben sich vor allem bei den
Zuweisungen der Länder höhere Zuwächse. Während die Land-
kreise der neuen Bundesländer einen Überschuss von 67 Mio. €
erwirtschafteten (2006: - 181 Mio. €), verbesserten sich die west-
deutschen Landkreise um rd. 1,9 Mrd. € auf einen Gesamtüber-
schuss von 758 Mio. €. Die Landkreise in Brandenburg, Hessen,
Rheinland-Pfalz und im Saarland weisen allerdings unter dem Strich
einen negativen Finanzierungssaldo aus. Die Landkreise in Nieder-
sachsen haben sich um 610 Mio. €, die Landkreise in Nordrhein-
Westfalen um 486 Mio. € sowie die Landkreise in Hessen um 425
Mio. € verbessern können. Bei letzteren reichte die Verbesserung
allerdings nicht aus, um die hessischen Landkreise insgesamt aus
der Defizitzone zu holen.
Der Kassenkreditbestand der Landkreise zum 31. 12. 2007 beträgt
5,66 Mrd. € und nimmt damit um 56 Mio. € (= 1 %) gegenüber dem
Vorjahr zu. Die höhere Zunahme in der Mehrzahl der Länder wird
durch den Abbau von Kassenkrediten in Niedersachsen (- 6,1 %)
verdeckt. Die Landkreise in den neuen Bundesländern weisen ein
Kassenkreditvolumen von 850 Mio. € (+ 12,4 %) und die in den
alten Bundesländern eines von 4,81 Mrd. € (- 0,7 %) auf.

Kreisfreie Städte
Von den übrigen kommunalen gebietskörperschaftlichen Ebenen
haben die kreisfreien Städte mit einem Überschuss von 2,82 Mrd.
€ ihr Vorjahresergebnis um 900 Mio. € übertreffen können, obwohl
das Ergebnis 2006 durch den Einmaleffekt des Dresdner Wohnungs-
verkaufs um rd. 1 Mrd. € nach oben verzerrt war. Allein die west-
deutschen kreisfreien Städte haben ihr Ergebnis um 1,6 Mrd. €

Bürgerinformation zu geänderten Öffnungszeiten
der VG Greußen zu den Feiertagen

Dienstag, der 30.12.2008
Kassenstunden nur von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Ansonsten sind alle Ämter an diesem Tage normal geöffnet.

Freitag, der 02.01.2009
Alle Ämter bleiben an diesem Tage geschlossen.
An allen übrigen Tagen gibt es keine Einschränkungen bezüglich
der Öffnungszeiten.

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Die Wohnungsverwaltung Topfstedt wünscht den
Bürgerinnen und Bürgern der VG Greußen sowie
allen von ihr betreuten Mietern ein frohes, gesegne-
tes Weihnachtsfest sowie ein gesundes, erfolgreiches
Jahr 2009

Bereitschaftsdienst
vom 22.12.2008 - 05.01.2009

Firma Bauchspieß-Elektro 03636/ 70 32 51
Heizung & Sanitär Lepthien 03636/ 70 12 91
Heizung & Sanitär SHS 03636/ 70 34 61
Heizung & Sanitär Windisch 0172 6228213

gez.: Weber

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale 76 22- 0
Hauptamt 76 22 30
Bauamt 76 22 74
Ordnungsamt 76 22 11
Finanzen 76 22 21
Einwohnermeldeamt 76 22- 12
Bürgermeister Clingen 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen 70 45 36
Funkenburg Westgreußen 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1    Fax 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 70 34 78
Freibad, Am Bad 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter
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Änderung des Gesetzes über Einheiten im Messwesen,
des Eichgesetzes und der Sommerzeitverordnung;
Aufhebung des Zeitgesetzes
Im Bereich des gesetzlichen Messwesens stellt das aus historischen
Gründen neben dem Gesetz über Einheiten im Messwesen (EinhG)
i. d. F. der Bekanntmachung vom 22. 2. 1985 - BGBl. S. 408 - existie-
rende Zeitgesetz (ZeitG) vom 25. 7. 1978 - BGBl. S. 1110, 1262 -
geändert durch Gesetz vom 13. 9. 1994 - BGBl. S. 2322 - eine aty-
pische Sonderregelung dar, da auch die Sekunde eine der sieben
SI-Basiseinheiten ist. Zudem liegen die Zuständigkeiten für das
EinhG bei dem Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
(BMWi) und für das ZeitG beim Bundesministerium des Innern (BMI),
obwohl das BMWi die Fachaufsicht über die in beiden Bereichen
tätige Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB) innehat.
Der Bundesgesetzgeber hat nun durch ein Artikelgesetz die Re-
geln im Messwesen im EinhG konzentriert und die Zuständigkeiten
insgesamt auf das BMWi übertragen.

Änderung des EinhG
Die Bestimmungen des ZeitG wurden ohne inhaltliche Änderungen
in das EinhG übernommen (§§ 4, 5 EinhG). Um dies auch nach
außen deutlich zu machen, wurde das Gesetz umbenannt in »Ge-
setz über die Einheiten im Messwesen und die Zeitbestimmung
(Einheiten- und Zeitgesetz - EinhZeitG)«.
§ 4 EinhZeitG bestimmt nun die gesetzliche Zeit. Die Vorschriften
entsprechen den §§ 1, 3 und 4 ZeitG mit Ausnahme des bisherigen
§ 1 Abs. 1 ZeitG, der in den konsolidierten Anwendungsbereich des
neuen EinhZeitG vorgezogen wurde.
Zudem entfällt der bisherige § 1 Abs. 3 ZeitG, da er den Charakter
einer Erläuterung hatte, die bei der Formulierung des ZeitG i. d. F.
von 1978 wegen der nur kurze Zeit zurückliegenden Einführung
der koordinierten Weltzeit (Universal Coordinated Time, UTC) zum
1. 1. 1972 als erforderlich erachtet worden war, nun jedoch veraltet
ist. So ist z. B. der Begriff »auf Meereshöhe« nicht mehr aktuell, da
er aufgrund der mittlerweile um den Faktor 1 000 verbesserten
Caesiumuhren nicht mehr ausreicht.
Nach § 4 Abs. 1 EinhZeitG ist die gesetzliche Zeit die mitteleuropä-
ische Zeit. Sie ist bestimmt durch die koordinierte Weltzeit unter
Hinzufügung einer Stunde.
Nach Abs. 2 dieser Bestimmung ist für einen durch Verordnung nach
§ 5 EinhZeitG bestimmten Zeitraum die mitteleuropäische Som-
merzeit gesetzliche Zeit. Sie ist bestimmt durch die koordinierte
Weltzeit unter Hinzufügung von zwei Stunden.
Nach § 5 EinhZeitG ist nunmehr das BMWi (bisher: BMI) zuständig
für den Erlass der Sommerzeitverordnung.

Zuständigkeiten der PTB; Änderung des EichG
In § 6 EinhZeitG werden die Zuständigkeiten der PTB hinsichtlich
Messwesen und Zeit zusammengeführt und klar gegen die Zustän-
digkeiten der PTB im Eichgesetz (EichG) i. d. F. der Bekanntma-
chung vom 23. 3. 1992 - BGBl. S. 711; mit Änderungen - abge-
grenzt. Dabei wurden einige Zuständigkeiten nach dem EichG in
das EinhZeitG übernommen. Neu hinzugekommen ist u. a. die Zu-
ständigkeit für die Weitergabe der gesetzlichen Einheiten in § 6
Abs. 2 Nr. 1 EinhZeitG. Für Nutzleistungen der PTB werden gem. §
7 EinhZeitG Gebühren und Auslagen erhoben.

Änderung der Sommerzeitverordnung
§ 3 Sommerzeitverordnung (SoZV) vom 12. 7. 2001 - BGBl. S. 1591
- wurde an die Zuständigkeitsänderung im EinhZeitG angepasst.
Daher gibt nunmehr das BMWi regelmäßig im Bundesanzeiger den
Beginn und das Ende der Sommerzeit bekannt.

Aufhebung des Zeitgesetzes
Mit Inkrafttreten des Artikelgesetzes am 12. 7. 2008 ist zeitgleich
durch Art. 3 des Gesetzes das ZeitG aufgehoben worden.
Zur mitteleuropäischen Sommerzeit bis 2013 siehe [>Rdnr. 79/
20081.
Gesetz zur Änderung des Gesetzes über Einheiten im Messwesen und des Eichgesetzes, zur
Aufhebung des Zeitgesetzes, zur Änderung der Einheitenverordnung und zur Änderung der
Sommerzeitverordnung vom 3. 7. 2008 - BGBl S. 1185.

Kommunalverwallung 2008/135

verbessert. Überaus positiv ist auch die Entwicklung bei den kreis-
angehörigen Gemeinden, die ihren Überschuss aus dem Jahr 2006
i. H. v. 2,26 Mrd. € auf 4,3 Mrd. € in 2007 erhöhten.
Bundesweit sind die Kassenkreditbestände zum 31. 12. 2007 im
Vergleich zum Vorjahr deutlich gebremst gestiegen und umfassen
28,42 Mrd. €. Gegenüber dem Vorquartal stagniert der Kassen-
kreditbestand allerdings nahezu.

Statistisches Bundesamt.,   Kommunalverwaltung 2008/ 156

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
08.12.08 -  14.12.08 Markt-Apotheke-Greußen
15.12.08 -  21.12.08 Linden-Apotheke-Straußfurt
22.12.08 -  28.12.08 Rats-Apotheke Weißensee
29.12.08 -  04.01.09 Adler Apotheke Greußen

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
am Samstag, 13.12.2008 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Dienstzeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Achtung! Wichtige Information!
Letzte Abfuhr der Restabfallbehälter zwischen den
Feiertagen 2008
Im Zeitraum vom 29.12. bis 31.12.2008 erfolgt die Registrierung
der abgefahrenen Restmülltonne bereits mit dem neuen
Identsystem. Die Erfassung und Berechnung wird für das Jahr 2008
vorgenommen. Es wird darauf hingewiesen, dass keine alten Müll-
wertmarken geklebt werden dürfen, da dieses zu einer doppelten
Berechnung führen würde.

29.12.2008 Greußen (1+2)/ Clingen, Grüningen
30.12. 2008 Niederbösa/ Wasserthaleben
31.12.2008 Westgreußen

gez. Dr. Fruth/ Amtsleiter
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Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Donnerstag     von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flächen
( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsgemein-
schaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a, eine Ge-
nehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Amtstierärztliche Bekanntmachung
an alle Jäger im Kyffhäuserkreis

Sehr geehrte Damen und Herren,
zusätzliche Trichinenuntersuchungszeiten im Veterinär- und
Lebensmittelüberwachungsamt des Kyffhäuserkreises in 99706
Sondershausen, Edmund- König- Str. 7:

23.12.2008 - Probenanlieferung von 7.30 bis 9.00 Uhr
29.12.2008 - Probenanlieferung von 7.30 bis 9.00 Uhr
31.12.2008 - Probenanlieferung von 7.30 bis 9.00 Uhr

Über die untersuchten Tiere darf an diesen Tagen jeweils ab 12.00
Uhr verfügt werden.

Mit freundlichen Grüßen Dr. Thiele/  Pressereferent

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Meine lieben Greußener und Grüninger  Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Weihnachten steht vor der Tür! Überall begegnen wir Kerzen
und Lichterglanz, geschmückten Adventsgestecken und
Tannenbäumen, weihnachtlicher Musik und dem Duft
nach Weihnachtsgebäck.
Von ganzem Herzen wünsche ich Ihnen allen ein zufriedenes
und glückliches Weihnachtsfest.
Ich wünsche Ihnen die Muße, sich zur Weihnachtsbotschaft
im Kreise Ihrer Lieben hinzuwenden.
Für das kommende neue Jahr wünsche ich
Ihnen Gesundheit, Glück und Gelingen in
allen Bereichen und Lebenslagen!

Ihr
Joachim Steinmetz
Bürgermeister

8. Jugendhilfepreis des Kyffhäuserkreises
Unter den mit dem Jugendhilfepreis des Kyffhäuserkreises in die-
sem Jahr ausgezeichneten sind auch zwei im Bereich Greußen
ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen.

Ausgezeichnet wurden:
Karoline Kiel
Sie wurde durch den Kreisjugendring als Träger des Jugendhauses
Greußen wegen ihrer guten ehrenamtlichen Tätigkeit im Jugend-
haus Greußen und ihrer Unterstützung für den Jugendclub Ober-
topfstedt zur Auszeichnung vorgeschlagen.
Trotz ihrer erst 17 Jahre zeichnet sich Karoline durch außergewöhn-
liche Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit aus. Gerade im Som-
mer, wenn andere im Bad liegen, fährt sie Wochenende um Wo-
chenende bei Spielmobileinsätzen mit und betreut Kinder. Außer-
dem unterstützt sie ganz aktiv diverse Veranstaltungen, sei es das
Stadtfest in Greußen oder der Tag der Vereine. Hier legt sie kräftig
mit Hand an, baut mit auf und ab und hilft dort mit, wo sie gebraucht
wird.

Ehrenamtswürdigung 2008
Seit nun  9 Jahren  lädt die Stadt Greußen zum Ehrenamtsempfang
über Vereine und Verbände  -  einen Querschnitt aus den vielfälti-
gen Aufgabenbereichen ein, um Ihnen persönlich ein Dankeschön
und  Anerkennung auszusprechen, für das, was sie für uns alle tun,
für Ihr selbstloses ehrenamtliches Handeln.
So wurden in diesem Jahr  gewürdigt:

Frau Elfrun Stubert, für die über 22 jährige Organisatorin der
Frauen - Sportgruppen im SV Weiß – Blau  Greußen e.V.
Frau Ingeborg Baum,  für ihre langjährige Arbeit als Vorsitzende
des Fördervereins Gymnasium Greußen
Frau Karin Nottrodt, für ihre Organisatorin im Karnevalsverein
Weiß  Blau Greußen e.V.
Herrn Fritz Apel,  für sein soziales Engagement  im Interesse der
Mitglieder im Regionalverband für Hörgeschädigte und Tinnitus
betroffene Menschen im Kyffhäuserkreis e.V.
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Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  27  bis  53 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Clingen Di., 20.01.2009 10.00  – 12.00 Uhr
Stadtverwaltung Clingen 13.00  – 17.45 Uhr

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Der Stadtrat der Stadt Clingen wünscht allen
Einwohnern der Stadt ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein gesundes
Neues Jahr 2009.

R. Specht/ Bürgermeisterin

Für weihnachtliche Getränke, leckere Snacks und
Riesentanne ist gesorgt. Wir würden uns über schön
beleuchtete Fenster und Besucher freuen.

Es lädt ein: Stadtrat Clingen

Gemeinde Topfstedt

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  27  bis  53 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niedertopfstedt Do., 22.01.2009 13.45  – 14.45 Uhr
ehemalige Gemeindeverwaltung

Obertopfstedt Mo., 19.01.2009 12.45  –14.45 Uhr
Feuerwehrgerätehaus  Obertopfstedt
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Mitteilung der FFw  Niedertopfstedt!
Im Monat Dezember fällt die turnusmäßige Mitgliederversammlung
durch die Feiertage zu Weihnachten und zum Jahreswechsel aus.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2009.

          Gez.: Halecker/ Wehrleiter

Mitteilung der FFw  Obertopfstedt!
Im Monat Dezember fällt die turnusmäßige Mitgliederversammlung
durch die Feiertage zu Weihnachten und zum Jahreswechsel aus.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2009.

   Gez.: Spens/ Wehrleiter

Es blüht der Winter im Geäst,
und weiße Schleier fallen.
Einsam erfriert ein Vogelnest.
Wie vormals läßt das Weihnachtsfest
die Glocken widerhallen.

Johannes R. Becher (1891-1958)

Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flocken wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und lichterheilig wird;
und lausch hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin – bereit
und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke (1875-1926)

Swetlana Konschak
Sie wurde vom MTV Greußen vorgeschlagen, wo sie seit 2003 ak-
tives Mitglied in der Kreisligamannschaft Tischtennis ist.
Sie war maßgeblich am Aufbau einer Nachwuchsabteilung betei-
ligt, kümmerte sich um die Kinder und versuchte auch mit der jähr-
lich durchgeführten mini-Meisterschaft (Turnier für Nichtaktive)
immer wieder neue Mitglieder zu gewinnen. Die Betreuung der ein-
zelnen Sportler und Mannschaften bei Auswärtsspielen hat sie in
dieser Zeit fast alleine übernommen.
Um ihre eigene Tätigkeit als Trainerin noch zu verbessern, qualifi-
zierte sie sich und legte die Prüfung zum Trainer C-Schein ab.
Wir hoffen, dass die Ausgezeichneten  noch lang so aktiv ihre eh-
renamtliche Tätigkeit ausüben und dazu wünsche ich Ihnen Kraft,
Freude und Gesundheit.

Frohe Weihnachten und ein glückliches
Neues Jahr wünscht allen Bürgerinnen und
Bürgern von Grüningen

Ihr Ortsbürgermeister  Dietmar Jakobshagen

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  27  bis  53 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Greußen Di., 13.01.2009 09.00  – 12.00 Uhr
Ordnungsamt 13.00  – 18.00 Uhr
Bahnhofstr. 13 a Mi., 14.01.2009 09.00  – 12.00 Uhr

Grüningen Mi., 14.01.2009 13.30 – 15.30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Grüningen

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Sonntag, 14. Dezember ab 16 Uhr
• Programm des Kindergartens
• Frauenchor Clingen
• Männergesangverein Clingen
• Posaunenchor Greußen - Clingen
• Stadtrat singt mit allen Bürgern
  … der Weihnachtsmann kommt!

auf dem
Clingener Markt
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Der Gemeinderat der Gemeinde Topfstedt
wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
der Ortsteile Obertopfstedt und Niedertopfstedt
eine friedvolle Weihnacht sowie ein
glücksbringendes und gesundes Jahr 2009.

O Weihnacht, höchste Feier!
fassen ihre Wonne nicht
Sie hüllt ihre heil´gen Schleier
das seligste Geheimnis dicht

          Nikolaus Lenau (1802-1850)
Gez.: Halecker/Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  27  bis  53 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Wasserthaleben Mi., 21.01.2009 15.30 – 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Wasserthaleben
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Besuchen Sie unser
Weihnachtscafé.
Wir servieren Ihnen
Kaffee und Kuchen.
Außerdem gibt es
Bratwurst und
Glühwein.
Um 16.00 Uhr
kommt zu unseren
kleinen Besuchern
der Weihnachtsmann.

Weihnachtsmarkt
in Wasserthaleben

am 13.12.
ab 14.00 Uhr
vor  der Gaststätte
„Zum Frosch“.

Der Gemeinderat Wasserthaleben wünscht
allen Einwohnern von Wasserthaleben
Frohe Weihnachten und ein gesundes
Neues Jahr 2009.

Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  27  bis  53 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Westgreußen Mo., 19.01.2009 13.30 – 15.45 Uhr
Gemeindeverwaltung Westgreußen
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Der Gemeinderat der Gemeinde Westgreußen
wünscht allen Einwohnern von Westgreußen
Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2009.

Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  27  bis  53 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Trebra Mi., 21.01.2009 12.45 – 14.45 Uhr
Gemeindeverwaltung  Trebra
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Zum Jahreswechsel
Werte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Trebra
Es ist in den letzten neun Jahren zum „Brauch“ geworden, mich am
Ende eines Jahres an Sie zu wenden. Der Eindruck, dass jedes
Jahr schneller vorüber geht, befasst nicht nur mich. Mag es auch
am Alter liegen, aber auf jeden Fall ist es nicht nur „das“ allein.
Viele Menschen empfinden das in dieser schnelllebigen, hektischen
Zeit genauso. An einem Nachmittag wie heute, wo die Welt ganz in
Ordnung zu sein scheint, drei Wochen vor dem „christlichsten“ Fest
des Jahres, dem Fest der Freude und der Familien fällt idyllisch
Schnee in kleinen Flocken auf die Erde und es scheint alles „Friede
und Freude“ zu sein, wenn man es nicht anders wüßte und der
Sender „mdr Radio Thüringen regional“ gerade in diesem Moment
die Meldung sendete: Immer mehr Firmenpleiten ..., Mann seine
Lebensgefährtin umgebracht…! Nicht nur der Umstand, dass uns
über die Medien eine Menge an Informationen erreichen, trägt zur
unruhigen, hektischen und gehetzten Zeit bei. Nein, in diesen neun
Jahren meiner Amtszeit hat sich nicht wirklich etwas geändert, an-
gefangen von meinem Namensvetter Herrn Bankchef Ackermann,
Herrn Zumwinkel und wie sie „Alle“ heißen mögen. Im Gegenteil,
die Gegensätze werden immer größer, eine bestimmte Schicht
macht sich ohne Skrupel die Taschen voll. Man hätte es nicht für
möglich gehalten, dass Banken und Konzerne am Abgrund stehen.
Wo sind all die schlauen Manager und Verantwortlichen? Wo blei-
ben Moral, Verantwortlichkeit, Ehre und Gründlichkeit? Das waren
einmal die Tugenden die das Deutsche Volk ausgezeichnet haben.
Wer trägt die Verantwortung für die Familien und vor allem die Kin-
der, die durch Arbeitslosigkeit am Rande der Gesellschaft stehen
oder für diejenigen, die hunderte Kilometer von zu Hause die gan-
ze Woche arbeiten und auch oft über viele Wochen hinweg nicht
nach Hause kommen, um die Unkosten zu minimieren. Intakte Fa-
milien und Beziehungen zerbrechen daran und entfremden sich.
Wo bleiben die Werte Vertrauen, Verbundenheit bzw. Zusammen-
gehörigkeit in dieser Gesellschaft?
Generationen denen diese Werte im Unterbau der Gesellschaft,
der kleinsten Zelle eines Staates - bekanntermaßen der Familie -
nicht vorgelebt werden, werden diese Eigenschaften nicht anneh-
men, akzeptieren und leben können.
Nationen werden auch an ihren Wertmaßstäben gemessen, stimmt
die Balance nicht mehr, so hat die Geschichte der vergangenen
Jahrhunderte bewiesen, sind ganze Völker an diesem Ethos d. h.
fehlenden Gemeinschaftsgeist, Pflichtbewußtsein und Verbunden-
heit zu Grunde gegangen. Da nützen selbst die Beschwörungen
und Beteuerungen aller Parteien auf Parteitagen wenig, doch nur
das „Allerbeste“ für das Volk zu wollen, auch minutenlanger Beifall
bringt rein nichts, wenn nicht endlich gehandelt wird und die „Kusche-
lei“ nicht einer fairen, sauberen und strikten Zusammenarbeit bzw.
Handlungsweise der Regierenden weicht.
Für das Wort Koalition könnten auch die Begriffe Zusammenschluß
Interessengemeinschaft, Vereinbarung oder Bündnis stehen. Man
muss nicht immer der gleichen Ansicht sein, um zum Erfolg bzw.
Aufschwung zu kommen. Tatsache ist, dass man nicht die Schaf-
fung weniger Arbeitsplätze als Erfolg feiern kann, wenn Tausende
im gleichen Augenblick entlassen werden, vor dem Chaos in ihren
Familien und am Rande der Existenz stehen.
Tatsache ist auch, dass nur wirklich „Wenige“ die DDR zurück wol-
len, aber auch nicht nach 18 Jahren „Wende“ immer wieder erfah-
ren müssen:
In München, in Stuttgart, in Holland, in Finnland, in Schweden und
Norwegen werden händeringend gute gewissenhafte Arbeitnehmer,
auch aus den ehemaligen oder gerade aus den „neuen Bundeslän-
dern“ gesucht, die sich schnell auf Situationen einstellen können,
da dies aufgrund der desolaten Wirtschaftslage und Materialsituation
der ehem. ostdeutschen Länder eine Notwendigkeit im täglichen
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Berufsalltag war, um oft überhaupt etwas „zu Wege“ zu bringen.
Vielleicht sollten die Politiker auf der Ebene des Bundes und der
Länder einmal mehr die skandinavischen Staaten bereisen, Erfah-
rungen austauschen und schauen „wie was geht“, so wie Finnland
ein ehemaliges Schulsystem übernommen hat und die Schüler bei
„PISA“ bestens abschneiden. Nur gutes Wetter über den großen
Teich zu machen, nützt wenig. Wenn selbst unser hoch geschätzter
Altkanzler Schmidt das so sieht, muss wohl etwas daran sein.
Das Jahr 2009 wird wieder ein „Superwahljahr“ werden - so ange-
kündigt - Europa- und Bundestagswahl sowie Kommunal- und Land-
lagswahlen stehen im Freistaat Thüringen an.
Wahl heißt Abstimmung und Entscheidung, trotz allen Unmut über
Erwerbslosigkeil, Existenzsorgen, Milliarden für desolate Banken -
ach ja, wo kommt überhaupt diese Unmenge Geld her; wäre noch
eine gute Frage - sollten wir unserer Bürgerpflicht nachkommen.
„Demokratische Wahlen“ haben wir zu DDR-Zeiten wahrhaftig
vermißt und beanstandet, deshalb sollten wir die Wahlen nicht nur
wahrnehmen, sondern sie nutzen, um unseren Bürgerwillen kund
zu tun!
Ihre persönlichen Wünsche mögen im Jahr 2009 in Erfüllung gehen
und Leid den Familien erspart bleiben. In diesem Sinne wünsche
ich allen Bürgern der Gemeinde ein friedvolles, gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreise der Familien, Stille und Besinnlichkeit zwischen
den Jahren, aber vor allem ein „gutes und gesundes Jahr 2009“

    und verbleibe Ihre
    Bürgermeisterin

    G. Ackermann     Trebra, den 04. Dez. 2008

Der Gemeinderat Trebra wünscht allen Bürgern
der Gemeinde ein gesegnetes und besinnliches
 Weihnachtsfest,  ein gesundes und gutes Jahr 2009
sowie Glück und Erfolg im „Neuen Jahr“, den erkrankten
Bürgern unserer Gemeinde gute Besserung und vor allem
den Kindern wünschen wir einen fleißigen Weihnachtsmann.

Wir bedanken uns gleichzeitig bei den Mitarbeitern der VG
Greußen und wünschen Ihnen allen das „Gleiche“.

G. Ackermann/ Bürgermeisterin

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  27  bis  53 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niederbösa Do., 22.01.2009 12.30  – 13.30 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederbösa
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Der Gemeinderat Niederbösa wünscht allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern von Niederbösa eine
friedvolle Weihnacht sowie ein glückbringendes
Jahr 2009.

Hellmann/ Bürgermeister

Gemeinde Niederbösa

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Das Amtsblatt erscheint wieder am 22.01.2009,
Redaktionsschluß:  Freitag, der 16.01.2009

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

AOK PLUS erweitert Leistungsangebot
Fünf neue Wahltarife nach Kundenwünschen
Die AOK PLUS in Thüringen bietet ihren Versicherten neben dem
kompletten Leistungs- und Servicepaket fünf neue Wahltarife
nach Kundenwünschen an. Wir setzen mit dieser Entscheidung
Zeichen für ein Leistungs-Plus und noch mehr Service zum Start
des Gesundheitsfonds im nächsten Jahr. Dadurch wollen wir
erstens die finanzielle Belastung der Versicherten und Arbeitge-
ber durch die Politik abfedern und zweitens einen Mehrwert im
Wettbewerb um beste Leistungen anbieten", so Regional-
geschäftsführer Matthias Dusel. Zu den fünf neuen Wahltarifen
gehören der Zahnersatztarif „AOK PLUS dental“, der Naturarznei-
tarif AOK PLUS natur", der Auslandstarif AOK PLUS weltweit"
und der Krankengeldtarif „AOK PLUS garant“. Alle Tarife sind
nicht nur kostengünstig, sondern auch kundenfreundlich. Jeder
kann sie ohne Wartezeiten abschließen, eine Gesundheits-
prüfung ist nicht erforderlich und eine Altersbegrenzung gibt es
nicht. Männer und Frauen zahlen den gleichen Beitrag; dessen
Stabilität ist für die ersten drei Jahre garantiert. Weiterhin wird
ein Selbstbehalttarif „AOK PLUS pro fit“ eingeführt, ein einfa-
cher „Geld-zurück-Tarif“. „Außer dem Krankengeldtarif, der zum
1. Januar 2009 in Kraft tritt, können alle Tarife ab sofort gewählt
werden“, so Matthias Dusel. Mehr Infos dazu gibt es in allen Fi-
lialen der Gesundheitskasse und im Internet unter www.aokplus-
online.de.
Ansprechpartner für die Redaktion. Sylvia Molis, Tel- 03632/
653115, E-Mail: Sylvia. Molis@plus.aok.de

Schulen des Kreises Sondershausen
In einer 90-seitigen Dokumentation stellte Egon Vattrodt aus
Sondershausen nach Recherchen über 2 Jahre die allgemein-
bildenden Schulen des Kreises Sondershausen zusammen.
Selbst bis 1992 an der Borntalschule I in Sondershausen als
Lehrer tätig, suchte er alle bestehenden, insbesondere auch ehe-
maligen Schulen, in
den Dörfern und Städ-
ten des Kreises auf,
führte viele Gespräche
mit Chronisten, Leh-
rern und Bürgermeis-
tern, suchte in Orts-
und Schulchroniken
nach interessanten
Details bzw. histori-
schen Fotos der Schu-
len. Absicht ist es, ge-
rade in Zeiten des
Schließens von Schu-
len aus Schülermangel
die Erinnerung an die
eigene Schule wach
zu halten. Jeder be-
suchte sie einmal,
lernte die Vorgaben
der jeweiligen Lehrplä-
ne, sammelte Erfah-
rungen, um im Leben
zu bestehen. Aus
manchen Schulgebäu-
den sind schmucke Wohnhäuser geworden, wieder andere die-
nen Verwaltungszwecken, leider sind auch einige dem Verfall
preisgegeben, stehen zum Verkauf. Möge diese Dokumentation
dazu beitragen, dass nicht nur die unter Denkmalschutz stehen-
den Schulen erhalten bleiben, als steinerne Zeugen der Schul-
geschichte, als Teil des gesellschaftlichen Lebens der letzten
150 Jahre in den Orten.
Die Dokumentation als Broschüre ist in den Bibliotheken des
Altkreises Sondershausen einzusehen, nicht im Handel erhältlich.
Interessierte Bürger wenden sich auch  bitte an den Autor unter
Tel. 03632/603226.
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Information der DAK Sondershausen
Am Dienstag, 16.12.2008 in der Zeit von 15.00 Uhr bis 16.00
Uhr hat die DAK Sondershausen Sprechstunde in Greußen.
Hier ist ein Mitarbeiter der DAK vor Ort. Die Sprechstunde findet
in den Räumen der Verwaltungsgemeinschaft Greußen in der
Bahnhofstraße 13a statt. Auch Terminvereinbarungen außerhalb
dieser Sprechstunde werden gern entgegengenommen.
Tel. 01801-325325

Mitarbeiter im Jugendhaus Greußen bieten ab-
wechslungsreiches Dezemberprogramm
Derzeit wird nicht nur im Jugendhaus Greußen viel gewerkelt, son-
dern auch am Gebäude werden seit einiger Zeit Sanierungs-
arbeiten zur Trockenlegung des Kellergeschosses durchgeführt,
um das Haus noch schöner und weitere Räume zugänglich zu
machen. Dennoch steht die Einrichtung, die sich in Trägerschaft
des Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. befindet und durch die
Stadt Greußen und den Kyffhäuserkreis - auch bei den derzeit
stattfindenden Baumaßnahmen - unterstützt wird, von Montag
bis Samstag ab 13-00 Uhr als offener Freizeittreff für Besucher
offen. Zur täglichen Nutzung stehen im Haus Tischtennis, Bil-
lard, Tischkicker und jede Menge Spiele zur Verfügung. Zusätz-
lich organisieren die Mitarbeiter jeden Monat abwechslungsrei-
che Freizeit- oder Ferienangebote, zu denen sie auch im De-
zember wieder herzlich einladen. Nachstehend die Angebote im
Überblick:

Veranstaltungsplan Dezember 2008
Donnerstag, 11.12.08 15.30 Uhr Sportliche Spiele in der Turnhalle der

    Grundschule
Freitag, 12.12.08 15.00 Uhr Waffeln backen
Samstag, 13.12.08 14.00 Uhr Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach

     Erfurt
Montag, 15.12.08 16.00 Uhr Lego-World für Jungs
Dienstag, 16.12.08 15.00 Uhr Spielplatzerkundung
Mittwoch, 17.12.08 15.30 Uhr Tischtennis-Turnier (Auf die Sieger

                 warten kleine Preise!)
Donnerstag, 18.12.08 15.00 Uhr Weihnachtsfeier mit Spiel & Spaß
Weihnachtsferienprogramm:
Anmeldung im Jugendhaus erforderlich!

Montag, 22.12.08 10.00 Uhr Weihnachtsgeschenke basteln
     Mittagessen im Jugendhaus

14.00 Uhr  Wir backen Quarkbällchen
Dienstag, 23.12.08 09.00 Uhr  Tagesfahrt Eisbahn Erfurt

11.00 Uhr  Spaghetti kochen
Samstag, 27.12.08 14.00 - 19.00 Uhr Offenes Haus
Montag, 29.12.08 10.00 Uhr Sportliche Spiele

    Mittagessen im Jugendhaus
14.00 Uhr Waffeln backen

Dienstag, 30.12.08 09.00 Uhr Fahrt zur Therme Hohenfelden
11.00 Uhr Kartoffelpuffer backen

Vom 24.12.- 26.12. und am 31.12. ist das Jugendhaus geschlossen!

        Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes Jahr 2009
wünschen wir allen unseren  Mitgliedern und
Familienangehörigen einschließlich ,den unserer
Sportart verbundenen Bürgern  unserer Gemein-
de und  Umgebung sowie all unseren Sponsoren.

          Der Vorstand des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.

Im neuen Jahre Glück und Heil!
Auf Weh und Wunden gute Salben!
Auf groben Klotz ein grober Keil,
auf einen Schelmen anderthalben

Johann Wolfgang von Goethe

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
I. Aloisia-Reins-Gedenkpokal 2008 am 22.11.2008 in Saalfeld
10. D. Beck 135 Ringe/ Sch., m.
5.  D. Weisheit 124 Ringe/ Sch. w.
6. T. Steinmetz 114 Ringe/ Schh. w.
4. P. Strutz 360 Ringe/ Jun. A+B
9. Ch. Windisch 346 Ringe/ Jug.
10. Ph. Göpfert 341 Ringe/ Jug.
14. Ch. Keitel 319 Ringe/ Jug.
16. V. Freytag 303 Ringe/ Jug.
II. Landespokel Großkaliber Pistole/ Revolver am 29.11.08 in
    Dingelstädt
9 mm
2. M. Pforr 381 Ringe/ SKL
6. R. Kämmerer 367 Ringe/ SKL
10. R. Grüning 347 Ringe/ SKL
2.  K.-H. Kämmerer 357 Ringe/ SEN
5. R. Herrlitz 288 Ringe/ SEN
1. SSV Niedertopfstedt 1.071 Ringe/ o.U.
45. ACP
2. M. Pforr 380 Ringe/ SKL
5. R. Kämmerer 357 Ringe/ SKL
6. R. Grüning 354 Ringe/ SEN
1. K.-H. Kämmerer 360 Ringe/ SEN
1. SSV Niedertopfstedt  1.071/o.U.
0.357 Magnum
3. M. Pforr 379 Ringe/ SKL
7. R. Kämmerer 351 Ringe/ SKL
8. F. Schwarzer 290 Ringe/ SKL
3. K. H. Kämmerer 360 Ringe/ SEN
6. R. Herrlitz 296 Ringe/ SEN
1. SSV Niedertopfstedt 1001 Ringe/ o.U.
0.44 Magnum
1. M. Pforr 382 Ringe/SKL
III. Abschlußstand Thüringer Rangliste 2008
9 mm
2. M. Pforr 763 Ringe/ SKL
2. K.-H. Kämmerer 723 Ringe/ SEN
.45 ACP
2. M. Pforr 756 Ringe/ SKL
1. K.-H. Kämmerer 726 Ringe/ SEN
0.357 Magnum
3. M. Pforr 757 Ringe/ SKL
4. K.-H. Kämmerer 730 Ringe/ SEN
0.44 Magnum
1. M. Pforr 761 Ringe/ SKL

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 23.12.2008  ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 30.12.2008  ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 06.01.2009  ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 13.01.2009  ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 20.01.2009  ab 18.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache an Sonntagen möglich!

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken
mich lieblich heimatlich verlocken
in märchenstille Herrlichkeit.

(Theodor Storm)

Der Vorstand des Schutz- und Gebrauchshundesport-
vereines Niedertopfstedt e.V. wünscht allen Mitgliedern
und ihren Familienangehörigen sowie den Sponsoren
unserer schönen Sportart frohe Weihnachten und ein
glückliches  Jahr 2009.

     Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.
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Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im
neuen Jahr wünscht allen Zuchtfreunden,
Sponsoren und Gönnern.

Kaninchenzuchtverein T 221 Greußen

Der Hundesportverein Greußen e.V. wünscht allen
Mitgliedern des Greußener Hundesportvereins ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2008.

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Samstags  14.00 - 17.00 Uhr
Sonntags   09.00 - 12.00 Uhr

Der Radsportverein RSV Greußen e.V. wünscht allen
Mitgliedern sowie sportbegeisterten Bürgern
eine frohe Weihnacht 2008.
Für die gute Zusammenarbeit im laufenden Jahr
2008 bedankt sich der Radsportverein RSV 01
Greußen bei seinen Sponsoren sehr herzlich. Der Vorstand

Einladung
Am Mittwoch, den 17.12.2008 um 14 Uhr findet

 im  Clubraum der Feuerwehr Clingen unsere

Weihnachtsfeier
der Volkssolidarität Ortsgruppe Clingen statt.
Wir möchten uns bei allen Spendern der Listensammlung
bedanken, die damit die Feier ermöglicht haben.
Weiterer Dank gilt der Feuerwehr für die räumliche
Unterstützung und den Kindergarten mit
Frau Naake für die Umrahmung aller Feste
des vergangenen Jahres.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Bürgern
der Stadt Clingen ein fröhliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in´s neue Jahr!

Das Team der Volkssolidarität Clingen

Die Mitarbeiter der VHS Kyffhäuserkreis wünschen
allen Kursteilnehmern, Dozenten und Partnern
ein friedliches, erholsames Weihnachtsfest und
einen guten Start ins neue Jahr!

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
  zu unserer 1. Zusammenkunft im neuen Jahr

am 18. Januar   15.00 Uhr
im Gemeindesaal der katholischen Kirche Greußen

anschließend Besuch des Heimatmuseums
laden wir unsere Mitglieder herzlich ein.

Allen Mitgliedern wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Der Vorstand

weitere Termine zum Vormerken für 2009
für alle Mitglieder und Interessenten:

28. Febr. 1/2 Tag Kyffhäuser
28. März Holzengel nach Bonnrode
18. April Blutbuchenfest in Sondershausen
1-3. Mai Mehrtageswanderung Pilgerweg
28. Juni Thüringer Wandertag Ilmenau
25. Juli Orgelkonzert in Altenbeichlingen
15. August Selketal Harz
26. Sept. Kyffhäuser Wandertag Kulpenberg
3./04. Okt. Fahrt nach Steinwiesen Bayern
20. Nov. Jahres-Mitgliederversammlung

An alle Wasserballspieler
Seniorentreffen 2008
Es ist wieder soweit:
Dienstag, den 30.12.2008 ab 18.00 Uhr
Ort: Gaststätte „Zum Prinzen“
Die 1. Männermannschaft lädt wieder alle ehemaligen
Wasserballer zu seinem jährlichen Seniorentreffen recht
herzlich ein. Mitzubringen sind gute Laune und viele Erinnerungen.

Allen Sportlern, Sponsoren und Anhängern vielen
Dank , die besten Wünsche zum Weihnachtsfest
und ein gesundes Jahr 2009.

Veit Laue/ amt. Abteilungsleiter Wasserball

Liebe Mitglieder unserers Vereins, Förderer und
Spender, werte Bürger der Stadt Greußen.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und für das neue
Jahr 2009, herzliche Grüsse, Gottes Segen, verbunden
mit allen guten Wünschen nach Gesundheit übermittelt
in Dankbarkeit für die erwiesene Hilfe.

Rolf Liebetruth,  1. Vorsitzender

Einladung
Alle Mitglieder und Freunde des Fördervereins des Staatlichen
Gymnasiums „Friedrich von Hardenberg“ werden herzlich zu
der am 20.01.2009 um 19 Uhr stattfindenden
Vollversammlung in das Gymnasium „Friedrich
von Hardenberg“ eingeladen.
Sie erhalten Gelegenheit, die 5. Klassen während einer
Lesenacht zu erleben und ein kleines Theaterstück der
Theatergruppe zu sehen. Außerdem werden Sie über die
vergangene und zukünftige Arbeit des Fördervereins informiert.
Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen und wün-
schen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr. Der Vorstand

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet: Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:
Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-701297

Geöffnet: Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr
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Landesschülervertretung (LSV) im Freistaat Thüringen
Als LSV -Junioren (i. G.) möchten wir gern den Schülerinnen und Schülern
des Kyffhäuserkreises die Landesschülervertretung (LSV) vorstellen.
Die LSV steht für die demokratisch gewählte Vertretung aller Schülerinnen
und Schüler im Freistaat Thüringen. Die LSV setzt sich für die Rechte der
Schülerinnen und Schüler ein. Falls ihr Probleme, Ideen oder Fragen, die
eure Schule betreffen, habt, so findet ihr bei der LSV immer ein offenes
Ohr. Deshalb habt den Mut und sprecht uns an! Wir sind für euch da!
Die ehrenamtlich arbeitende Gruppe wird von Herrn Christoph Werz be-
treut. Als ehemaliger Schulsozialarbeiter und jetziger Horterzieher beglei-
tet er uns auch auf Seminaren. Wir haben Herrn Werz auf dem 12. Schüler-
politiktag am 7. und 8. November 2008 in Weimar kennen gelernt. Unter
anderem fanden hier die Wahlen für einen neuen Landesvorstand der
Schülersprecherinnen und Schülersprecher des Freistaates Thüringen statt.
Darüber hinaus wurden Workshops zu den Themen "Schülerzeitung", "Wahl
des Schulsprechers" oder "Funktionen eines Schülerparlamentes" durch-
geführt. Diese wurden mit großem Interesse und tollen Präsentationen auf-
genommen.
Voller Spannung und Aufregung folgten wir der Einladung zu der
Herbstplenartagung des Bundeselternrates am 21. und 22. November 2008
in Bad Hersfeld. Als LSV-Junioren (i. G.) hielten wir ein Referat zum Jahr
der Demokratie 2009" vor rund 100 Delegierten Vertreterinnen und Vertre-
tern aller Bundesländer. Man waren wir aufgeregt, schließlich betraten wir
im Auftrag der LSV echtes Neuland! Wir haben unseren Vortrag mit Bravur
gemeistert! Mit einer Nachtwanderung durch das Schneegestöber in der
schönen Bad Hersfelder Altstadt endete dieser aufregende Tag für uns!
Das ehrenamtliche Engagement in der Schülermitwirkung bereitet uns nicht
nur Spaß, sondern es macht auch noch nachhaltig Sinn, denn in der LSV
erlebt ihr Bildungspolitik von Innen her! Regelmäßige Gespräche mit Herrn
Ministerpräsidenten Dieter Althaus, den Bildungsminister Bernhard Müller
(und seinen Vorgängern) sowie deren persönlichen Referenten zeigten
immer wieder eins: Man hört uns zu und integriert unsere Meinung in poli-
tische Entscheidungen! Es ist doch schließlich sinnvoller, sich als Schüler-
sprecher, Kreisschülersprecher oder sogar Landesschülersprecher zu en-
gagieren, als sinnlos in der Gegend herum zu laufen oder seine Freizeit vor
dem Fernseher / Computer zu verbringen.
Eines unserer nächsten Ziele ist der Aufbau eines Schülerparlamentes in
Greußen. Im Rahmen des Schülerparlamentes können wir uns für unsere
Interessen und Belange einsetzen. Das Schülerparlament ist ein Projekt
für Jugendliche, die was zu sagen haben! Wir haben ein Mitspracherecht!
Aktuelle Themen werden aufgegriffen und angepackt! Also, macht mit! Eure
Meinung zählt und ist wichtig! Wir würden gern eure Gedanken und Ideen mit
aufnehmen und sind schon total gespannt auf das, was von euch kommen wird.
Konnten wir eure Neugierde wecken? Den Hauptsitz der LSV findet ihr in
Erfurt, in der Werner- Seelenbinder.Str. 14. Ansprechpartner ist Herr
Christoph Werz, Telefon: 0361/3794690 oder ihr seht im Internet unter
www.Isv-thueringen.de nach. Wir freuen uns auf euch!

Die Schüler des Hardenberg-Gymnasiums
Greußen gestalten ein

Weihnachtsprogramm
und laden dazu herzlich ein.

18.12.2008   19.00 Uhr   K18.12.2008   19.00 Uhr   K18.12.2008   19.00 Uhr   K18.12.2008   19.00 Uhr   K18.12.2008   19.00 Uhr   Kulturhaus Grulturhaus Grulturhaus Grulturhaus Grulturhaus Greußeneußeneußeneußeneußen

Es ist schon zur Tradition geworden,
dass die Clingener Chöre in der Adventszeit mit einem weih-
nachtlichen Programm in Erscheinung treten.
So geschehen am 1. Advent in der Kirche zu Clingen. Der Frau-
enchor, der Männergesangverein 1853, der Modern-Chorus Chor
und der Posaunenchor Clingen/Greußen erfreuten die Besucher
mit einem weihnachtlichen Programm.
Zum ersten Mal konnte man die drei neu verglasten Fenster be-
staunen. Zwei Erneuerungen sind noch notwendig.
Weitere Auftritte der Chöre sind noch geplant.

Am 14. Dezember 16.00 Uhr erfolgt das Singen
unter dem Weihnachtsbaum auf dem neu
gestalteten Marktplatz in Clingen.
Der Frauenchor ist noch in Westgreußen sowie in
Greußen und Grüningen zu hören.
Auch schon die Kindergarten Knirpse möchten ihren Beitrag
leisten. So gestalten sie das Programm auf dem Marktplatz mit
und sind weiterhin bei der Volkssolidarität in Clingen, Westgreu-
ßen und Greußen zu Gast.
Die Clingner Klangkörper möchten somit alle Bürger auf das
weihnachtliche Fest einstimmen.

Der Männergesangverein wünscht allen Freunden des Gesangs
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

Harald Naake, Vorsitzender des MGV Clingen

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gottesdienste
14.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Greußen
14.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
21.12. 09:30 Uhr Taufgottesdienst Gemeindezentrum Greußen
24.12. 15:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Westgreußen
24.12. 15:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Trebra
24.12. 15:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Wasserthaleben
24.12. 16:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Kirche Nieder-

bösa
24.12. 17:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Clingen
24.12. 18:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Greußen
24.12. 23:00 Uhr Musikalische Christmette St. Martini Kirche Greußen
25.12. 09:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst Seniorenzentrum Greußen
25.12. 13:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Trebra
25.12. 14:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Niederbösa
25.12. 14:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Westgreußen
25.12. 15:15 Uhr Weihnachtsgottesdienst Clingen
26.12. 09:30Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
26.12. 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Wasserthaleben
28.12. 09:30 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Seniorenzentrum Greußen
31.12. 13:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Westgreußen
31.12. 15:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Niederbösa
31.12. 16:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Trebra
31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Greußen
01.01. 14:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Clingen
01.01. 15:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Wasserthaleben
01.01. 17:00 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
04.01. 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
06.01. 09:00 Uhr Zentralgottesdienst zu Epiphanias Seniorenzentrum

Greußen
11.01. 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
11. 01 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
11.01. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
18.01. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
18.01. 09:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Greußen
18.01. 09:30 Uhr Kindergottesdienst Greußen (Herrenstraße 3)
18.01. 10:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
18.01. 14:00 Uhr Gottesdienst Westgreußen
25.01. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Greußen

Gemeindezentrum

Veranstaltungen:
07.01. 14:00 Uhr Frauenkreis Clingen
07.01.14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
08.01. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum Greußen: Thema: "Wer

war Jesus von Nazareth"
09.01. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht Gemeindezentrum Greußen
12.01. 19:30 Uhr Allianzgebetswoche Gemeindezentrum Greußen
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
14.12. Frau Lydia Müller ........................... zum 75. Geburtstag
15.12. Frau Erna Eschholz ....................... zum 89. Geburtstag
17.12. Frau Margit Bogus ......................... zum 84. Geburtstag
18.12. Frau Elfriede Wallrodt .................... zum 86. Geburtstag
21.12. Herrn Lothar Weiß ......................... zum 70. Geburtstag
22.12. Herrn Gerhardt Klein ..................... zum 75. Geburtstag
22.12. Frau Gisela Mallon ......................... zum 70. Geburtstag
27.12. Frau Elisabeth Neumann ............... zum 75. Geburtstag
28.12. Herrn Hans-Joachim Knoll ............. zum 65. Geburtstag
29.12. Frau Eleonore Seeber ................... zum 83. Geburtstag
30.12. Frau Hilda Fricke ............................ zum 94. Geburtstag
30.12. Herrn Rudolf Lenz ......................... zum 87. Geburtstag
30.12. Herrn Manfred Nebe ...................... zum 81. Geburtstag
Grüningen
15.12. Herrn Kurt Stange ......................... zum 65. Geburtstag
16.12. Frau Margot Sachse ...................... zum 84. Geburtstag
17.12. Herrn Artur Hermann ..................... zum 86. Geburtstag
25.12. Frau Eleonore Gast ....................... zum 84. Geburtstag
30.12. Frau Hermine Nagel ...................... zum 86. Geburtstag
Clingen
15.12. Frau Käthe Urland ......................... zum 83. Geburtstag
26.12. Frau Ursula Bohne ........................ zum 70. Geburtstag
27.12. Frau Anna Guba ............................ zum 86. Geburtstag
27.12. Frau Emmi Koch ............................ zum 84. Geburtstag
Niedertopfstedt
Frau Ilse Kämmerer ................................. zum 88. Geburtstag
Wasserthaleben
11.12. Herrn Kurt Hesse .......................... zum 91. Geburtstag
16.12. Frau Elisabeth Schieke................. zum 85. Geburtstag
21.12. Herrn August Grabmann ...............zum 81. Geburtstag
27.12. Frau Ilse Anton ............................. zum 75. Geburtstag
29.12. Frau Anita Schubert ...................... zum 82. Geburtstag
Westgreußen
11.12. Frau Rosemarie Höpfner ...............zum 70. Geburtstag
13.12. Herrn Friedrich-Alfred Kups .......... zum 87. Geburtstag
21.12. Frau Meta Müller .......................... zum 86. Geburtstag
24.12. Frau Regina Machlett ....................zum 70. Geburtstag
28.12. Herrn Otto Wollenhaupt ................ zum 70. Geburtstag
Trebra
12.12. Herrn Arno Martin ......................... zum 82. Geburtstag
Niederbösa
27.12. Frau Christa Unrein ...................... zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren
15.01. 19:30 Uhr Allianzgebetswoche Rohnstedt
17.01. 19:30 Uhr Allianzgebetswoche Weißensee
22.01. 19:00 Uhr Startabend "Christ werden - Christ bleiben" Anmeldung

und Informationen im Pfarramt oder unter
www.kirche-greussen.de

23.01. 16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht Gemeindezentrum Greußen
23.01. 19:00 Uhr  Jugendabend Gemeindezentrum Greußen
22.01. 14:00 Uhr  Frauenkreis Trebra

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Di.,  16.12. 14.30 Uhr Seniorennachmittag anschließend

17.00 Uhr Roratemesse
Sa., 20.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Advent
Do., 25.12.  1. Weihnachtsfeiertag

09.30 Uhr Weihnachtshochamt -
                 Teilnahme des ökumenischen Chores Greußen

Fr., 26.12. 2 Weihnachtsfeiertag  –  08.30 Uhr Hochamt
Sa., 27.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
Do., 01.01. Neujahr   17.00 Uhr Hochamt zum neuen Jahr
Mo., 05.01. 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Feiertag „Heilige Drei Könige“

•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr in der Herrenstraße
•  Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Familienkreis: Adventabend am 19.12.2008 um 19.00 Uhr
• Konzert am 29.11. um 17.00 Uhr in der Martinikirche in Greußen
• „Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen: 17.12.2008 Abfahrt nach Verein-

barung nach Altenfeld zur Frau Nagel.
• Nächster Seniorennachmittag am Dienstag, den 16.12.2008

um 14.30 Uhr, danach um 17.00 Uhr Roratemesse
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
•  Kirchenreinigung:  ab 19.12.08  Gruppe 4  ab 02.01.09 Gruppe 5

Neuapostolische Kirche Greußen
So., 14.12. 09.30 Uhr GD Greußen
So., 21.12. 09.30 Uhr GD Greußen
Do., 25.12. 09.30 Uhr GD Weihn. Sömmerda
So., 28.12. 09.30 Uhr GD Greußen
So., 31.12. 09.30 Uhr GD Silvester Greußen
Do., 01.01. 11.00 Uhr GD  Neujahr Greußen

       Sportnachrichten

Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
14.12. 14: 00 Uhr SV BW Greußen II - SV Blau-Weiß Bottendorf
Clingen
Kyffhäuserliga
13.12. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - VfB Artern 1919 II
20.12. 14:00 Uhr SpG Ringleben/Borxleben - SV Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
14.12. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Clingen II
21.12. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen H - SV Großenehrich II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
14.12. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen I - TSG 1902 Reinsdorf
2. Kreisklasse, West
spielfrei SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
14.12. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SV Schw.-Gelb Immenrode
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
14.12. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Clingen II
Junioren C
14.12. 09:00 Uhr Vfl3 Oldisleben - SG Obertopfstedt
Junioren D
13.12. 10:00 Uhr SG Obertopfstedt - SpG Oldisleben
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
13.12. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Großenehrich II
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
13.12. 14:00 Uhr VfL 1888 Ebeleben - FSV 1999 Trebra

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,

Geschenke, Geldzuwendungen und

Überraschungen anlässlich meines

60. Geburtstages

möchte ich mich recht herzlich bei meiner Familie,

allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Arbeits-

kolleginnen und Senioren der Volkssolidarität

Clingen bedanken. Ein Dankeschön dem Team

des Ratskeller Clingen für die gute Bewirtung.

Edeltraud Naake

Clingen im November 2008
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Zu verkaufen!!!
Langlaufski-Marke Polar, 2,05m
Stöcke-Marke Fischer,
Skischuhe Gr.43-Marke Fischer
Alles neu!!! Alles zum Preis von
150,00 €   Tel.: 03636/ 700481

Vom Wald nach Hause –
– Transport von Brennholz –

Tel.: 0172 3436914

Verkaufe:
Hörnerrodel, L=1,00 m   23,-€
Schlitten, L=1,25 m   20,-€
Ski kpl., L=1,20 m   25,-€
Puppenstube kpl.m. Zubeh., 28,-€
Dreirad 12,5 x 8" luftber. 22,-€
Tel.: 03636/ 703532

Doppelbett-Schlafcouch
orange, Ottomane rechts, 2,20m
x 1,80 m, für 100,-€ zu verk.
(Selbstabholung in Erfurt)
Tel.: 036379/ 40325

2 Kätzchen 5 Monate alt, in
liebevolle Hände abzugeben.
Tel.: 03636/ 700252 nach 18 Uhr

Öltank doppelwandig, 1000 l,
mit Pumpe + 4 Ölkannen für
40,-€, Tel.: 03636/ 705258
oder 015203061338

Enten und Gänse aus Frei-
landaufzucht ofenfertig zu ver-
kaufen.  Tel.: 0 36 36/ 70 11 09,
nach 19.00 Uhr

Gebe noch einige Stämme
Bielefelder Zweg-Kennhühner
kennfarbig, preiswert ab.
Tel.: 036370/ 40218

3-Raum-Wohnung in Grünin-
gen, 104 m2, zu vermieten.
Tel.: 0172 3787045

Gewerberäume und Halle
in Grüningen zu vermieten.
Tel.: 0172 3787045

Tanzkurs für Paare
    in Clingen  (Ratskeller)

beginnt am 10.1.2009, 20.30 Uhr
Info + Anmeldung:
Tanzschule Opal, Tel. 03634 30813

In der Welt habt ihr Angst,

aber seid getrost,

ich habe die Welt überwunden.

Johannes 16,33

Für alle Zeichen der Anteilnahme

zum Heimgang meines geliebten

Mannes und guten Vaters sage

ich, im Namen aller Angehörigen,

herzlichen Dank.

Lydia Teubner
Tiefthal, im November 2008

Hans Teubner
Pfarrer i.R.

* 15. Mai 1923

† 14. November 2008

GEFLÜGEL-
und

KREIS-
KANINCHEN-

AUSSTELLUNG
13. und 14.

Dezember 2008

in Bad Tennstedt
Sa. 09.00 - 18.00 Uhr
So. 09.00 - 15.00 Uhr
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Gutscheine – immer ein
schönes Geschenk

Bahnhofstraße 27 • Greußen
Tel. 0 36 36 / 70 32 25

Frohe Weihnachten und ein
  glückliches neues Jahr wünschen
    Ihr Familien-Friseur Hoschke
                       und sein Team

Heiligabend u. Silvester von 7.45 - 12.30 Uhr geöffnet.

sonst wie gewohnt

Montag  22.12.  8-18 Uhr  und   29.12.  8-18 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten

Wegen Urlaub
bleibt unsere Praxis

vom 29.12.08 bis  02.01.09 geschlossen.

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstraße 1

Vertretung: Allgemeinmediziner am Ort

Wir wünschen unseren Patienten eine Frohes

 Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in´s neue Jahr!

Praxisurlaub
vom  22.12.2008 bis zum  24.12.2008

Dr. med. C. Kleimenhagen
FÄ für Allgemeinmedizin

Greußen • Nordhäuser Straße 9

Vertretung: Ärzte am Ort

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2009.

Aus abrechnungstechnischen Gründen
bleibt die Praxis am 02.01.2009 geschlossen!

Zahnarztpraxis
Cornelia Friebel

Greußen • Bahnhofstraße 13 a
Tel. 0 36 36 / 70 46 43

Urlaub vom  23.12.2008 – 01.01.2009
In Notfällen bitte folgende Telefonnummer anrufen: 0180 5908077

Wir wünschen allen
ein Frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr.

     Ein herzliches Dankeschön anlässlich unserer

 Goldenen
 Hochzeit
die wir am 8. November 2008
im Kreise unserer Lieben feiern
konnten. Deshalb wollen wir
uns bei unseren Kindern,
Schwiegerkindern, Enkeln,
Urenkeln und deren Anhang,
Geschwistern, allen Verwand-
ten, Bekannten und Nach-
barn, sowie dem Kaninchen-
zuchtverein T221 Greußen
recht herzlich bedanken für ihre
Glückwünsche, Geschenke, Blumen, Geldzuwendungen
und für die wunderschöne Feier.
Besonderer Dank gilt dem Team der Gaststätte Tannenhof,
der Familie Neblung in Ottenhausen für die gute Bewirtung.
Dieser Tag wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Helmut und Sonja Beck
Greußen,  November 2008

Goldenen
Hochzeit
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 10.12. – 31.12.2008
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Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 9,99

12 x 0,70
zzgl. € 3,30 Pfand
€ 0,59/l

Radeberger

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

1l
zzgl. € 0,25 Pfand
€ 0,69/l

Germeta Emotion

      Fresh + Power

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

 €10,99

Krombacher

€11,99

 € 9,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Hasseröder

€11,49

12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

Thüringer Waldquell

Mineralwasser

€11,99

Franken Bräu

Gessner Festbier

               
    incl. Tablett

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

Gessner Bock

               
    incl. Tablett

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,15/l

€12,99

Engel

  Weihnachtsbier

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l
€ 4,99

€ 0,69

€ 4,99Vita Cola

Wir wünschen Ihnen
     ein frohes Weihnachtsfest und

    einen guten Start in das neue Jahr!!!

Kulturelles Mit Johann Strauß Melodien in das neue Jahr
Beliebtes Neujahrskonzert des Loh-Orchesters Sondershausen
lockt Publikum ins  Achteckhaus und ins Theater
Noch ist das alte Jahr nicht zu Ende, aber Theater und Orchester sind
in ihrer Planung weit voraus. Wenn Sänger und Musiker auch derzeit
noch in Oper und Operette zu erleben sind, proben sie auch schon für
das Neujahrskonzert, das zu einem der beliebtesten Konzertabende
der Region gehört.
„Stürmisch in Lieb´ und Tanz“ - so lautet, in Anlehnung an eine Polka
von Johann Strauß, das Motto des Konzerts, mit dem das Loh-Orches-
ter Sondershausen unter der Leitung von Markus L. Frank das neue
Jahr einleiten wird.
Ein bunter Strauß spritziger und charmanter Tänze voller eingängiger
Melodien wird dem Publikum am 1. Januar in Sondershausen und ei-
nen Tag darauf in Nordhausen geboten. Von Polen nach Böhmen und
Italien und natürlich immer wieder nach Österreich - der Heimat von
Johann Strauß und Co. - geht die Reise, sei es mit Tänzen von Antonin
Dvorák, Frédéric Chopin und Richard Heuberger, von Franz Lehár,
Joseph Lanner oder Johann Strauß, dem „Walzerkönig“.
Brillante Klänge entlockt der Konzertmeister des Loh-Orchesters, Marek
Adam Smentek, seinem Instrument mit Musik von Niccoló Paganini,
dem „Teufelsgeiger“, und die Sopranistin Sabine Blanchard entführt
Sie mit bekannten Operettenmelodien in das Reich der Liebe. Ein wür-
diger Auftakt zum neuen Jahr 2009, der sicher keine Wünsche offen
lässt. Durch das Programm führen Intendant Lars Tietje und
Verwaltungsdirektorin Angela Kalms.
Die Konzerte finden statt am 1. Januar 2009 um 18.00 Uhr im Achteck-
haus Sondershausen sowie am 2. Januar 2009 um 19.30 Uhr im The-
ater Nordhausen.
Karten für das beliebte Neujahrskonzert sollte man sich rechtzeitig sichern.
Es gibt sie an der Theaterkasse (Tel. 03631/983452) in der Sonders-
hausenInformation (Tel. 0 36 32/78 81 11) und an allen Vorverkaufsstellen
der Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH.

Schlosshof von Sondershausen
verwandelt sich wieder in
Operettenkulisse
Kartenverkauf für Schlossfestspiele
Sondershausen 2009 hat begonnen

Ein Operettenklassiker steht auf dem Spielplan der Schlossfestspiele
Sondershausen 2009: „Im weißen Rössl“ von Ralph Benatzky, bekannt
unter anderem durch die Verfilmung mit Peter Alexander, wird unter
freiem Himmel im Schlosshof Sondershausen aufgeführt. Der Vorver-
kauf hat soeben begonnen.

Im vierten Jahr der Schlossfestspiele Sondershausen soll die Operette
das Publikum aus den verschiedensten Regionen in die Residenzstadt
locken. Regie führt Kerstin Weiß, die ehemalige Oberspielleiterin der
Theater Nordhausen/LohOrchester Sondershausen GmbH, die es mit
dieser Inszenierung wieder vorübergehend nach Nordthüringen zieht.
Die Operette „Im weißen Rössl“ wird im Rahmen der Schlossfestspiele
vom 3. bis 18. Juli im Schlosshof in Sondershausen zu sehen sein. In
der zauberhaften Schlosskulisse werden solche Melodien wie „Es muss
was Wunderbares sein…“ oder „Mein Liebeslied muss ein Walzer sein“
und natürlich „Im weißen Rössl“ erklingen.
Die Schlossfestspiele Sondershausen werden von der Theater Nord-
hausen/LohOrchester Sondershausen GmbH im Auftrag der Musik- und
Bergstadt Sondershausen veranstaltet.
Karten gibt es an der Theaterkasse in Nordhausen (Tel. 0 36 31/98 34
52), an der Sondershausen-Information (0 36 32/78 81 11) sowie an
allen Vorverkaufsstellen der Theater Nordhausen/Loh-Orchester GmbH.

Beratungsstelle:

Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16
E-Mail: info@vlh.de, www.vlh.de

Schulstraße 23
99718 Grüningen

Tel.: 03636/ 700307 und 0179 1175571
Ansprechpartner Cornelia Elsner

Alles drin –

    alles dabei! – Sport frei!

www.sportpark-greussen.de
All inclusive-Studio

Bettina Wettstein
Am Helbe-Eck 2 • Greußen
Tel. 03636/ 700896

Ein schönes Geschenk:

Reisegutscheine

zu Weihnachten
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natürlich im

Restaurant im Kulturhaus Greußen
99718 Greußen, Neustadt 36

Öffnungszeiten:  Freitag 17 - 23 Uhr / Samstag 11 - 24 Uhr /   Sonntag 11 - 23 Uhr
Reservierungen:  Mo - Do von 7 -19 Uhr   036201/62501

  Freitag bis Sonntag        03636/778946
Lassen Sie sich von uns verwöhnen und genießen Sie die Atmosphäre

in unseren neu gestalteten Räumen.
Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten richten wir gern Ihre Feierlichkeit aus (Räum-
lichkeiten von 10-300 Pers.) oder liefern Ihre Bestellung an den Ort Ihrer Wahl.

Musikalische Umrahmung unter www.musiker-toepfer.de

Jeden 1. Sonntag im Monat von 11 - 14 Uhr

Brunchbuffet mit Life-Kochen
Essen Sie soviel Sie wollen, aus einer riesigen Auswahl an kalten Speisen, Suppen, Vorspeisen,
Hauptgerichten - ein Koch bereitet vor Ihren Augen Speisen zu - sowie verschiedenen Salaten und
Desserts zum Preis von 15 €  (Kinder bis 7 Jahre frei, von 7 -10  Jahre 7,50 €)

Gern gestalten wir Ihre Weihnachtsfeier zu festlichen
Sonderkonditionen mit Buffet und Speisen ab 10€ pro Person.
- Lassen Sie sich beraten!!!
Oder möchten Sie Ihren Mitarbeitern etwas Besonderes bieten?
Am 06.12. und 13.12.2008 bieten wir zwei weihnachtliche Feiern
mit Lifemusik und Programm, Weihnachtsmann und Weihnachtsfrau
sowie einem opulenten Buffet und Begrüßungscocktail.
1-10 Personen 15€  / 11-20 Personen 13€  / ab 21 Personen 11€

Große Silvestergala
mit Lifemusik und exklusivem Buffet, Showeinlage und
Mitternachtssnack, Thema: „Im Dschungel Afrikas”
Preis pro Person 50€  im Preis enthalten sind der Eintritt, Speisen und sämtliche Getränke
(außer Spirituosen)

Besuchen Sie auch unseren

Weihnachtsbrunch am 25. und 26.12.08

sowie unseren Neujahrsbrunch am 01.01.09.
Zu allen Terminen sind Vorbestellungen erbeten!!

Lust auf mehr?  – Wo?

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Blumen und

Geschenke anläßlich meines

75. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bei
meiner Frau, Kindern, Enkeln,
Verwandten, Freunden, Bekannten

und Schwägerin Jutta bedanken.
Ein besonderer Dank gilt meinen

Kegelfreunden, dem Funkenburgverein,
der Volkssolidarität und dem
Sozialverband Greußen.

Heinz Keitel
Westgreußen
im November 2008

möchten wir uns recht herzlich für die vielen Geschenke,
Blumen und Geldzuwendungen bei unseren Geschwistern
mit Familien, allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn
bedanken. Besonders bedanken möchten wir uns bei un-
seren Kindern, Schwiegerkindern und Enkeln mit Anhang
für die vielen schönen Überraschungen, die unseren Tag
unvergesslich machten.
Dank gebührt unserer Pastorin Frau Heckert für die
Segenswünsche in der Kirche und dem Kirchenrat für
das Schmücken. Dem Team vom Ratskeller unter der
Regie von Walter Meißner möchten wir ebenfalls danken.

Richard und Ursula Jung
Clingen im November 2008
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